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Im Institut für Tierpathologie und Institut für Geflügelkrankheiten beginnt ab sofort eine systematische wissenschaftliche Untersuchung zur

„Aufklärung der Todesursachen von Weißstorch-Nestlingen“
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unter der Leitung von

Prof. Dr. Achim Gruber, Prof. Dr. Hafez M. Hafez und Dr. med. vet. Michael Lierz 

und unter Mitwirkung des NABU Regionalverband Calau und der BAG Weißstorchschutz

Ziel dieser Studie ist es, einen Überblick über die Todesursachen und insbesondere über die vorkommenden Krankheitserreger zu erhalten und dadurch die Gefährdungslage dieser Vogelart einzuschätzen.

In den vergangenen Jahren spielte bei Todesfällen von Storchnestlingen unter anderem die Aspergillose (eine Schimmelpilzinfektion vornehmlich des Atmungstraktes) eine große Rolle. In vielen Fällen kam es sogar zum Totalausfall von ganzen Bruten.

Bei der Studie werden von abgestorbenen Eiern, toten Küken und verstorbenen Altvögeln umfangreiche bakteriologische, virologische, mykologische und pathologische Untersuchungen zur Isolierung des ursächlichen Erregers vorgenommen. Zusätzlich werden bei Beringungen Blut- und Tupferproben von Nestlingen genommen. Desweiteren soll auch das Nistmaterial und wenn möglich potentielles Nestmaterial aus der  Horstumgebung in die Untersuchung mit einbezogen werden. Dies eröffnet die Möglichkeit, Zusammenhänge zum Vorkommen eines Erregers darzustellen und nachgewiesene Gefährdungsquellen zu beseitigen.
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Für diese Studie benötigen wir Ihre Mithilfe!


Storcheneltern, Storchenpaten, Storchenbetreuer, Natur- und Umweltschützer, Interessierte,....





Es ist notwendig, möglichst alle abgestorbenen Eier, tote Küken und verendete Altvögel in diese Studie einzubeziehen, um eine wissenschaftlich fundierte Aussage treffen zu können. Bitte melden Sie uns verendete Tiere und Eier. Diese können abgeholt, aber auch von Ihnen eingesandt werden. Für eine exakte Erregerdiagnostik ist es unumgänglich, dass die verendeten Vögel gekühlt und innerhalb von 48 Stunden untersucht werden. Ist dies nicht möglich, so sollten sie eingefroren werden. Besteht die Möglichkeit, Nistmaterial aus einem Horst zu entnehmen, so teilen Sie uns dies bitte mit. Nähere Informationen erhalten Sie unter folgender Kontakt- und Versandadresse:     


Herr Philipp Weps (Tierarzt)


Institut für Tierpathologie der Freien Universität Berlin


Robert-von-Ostertag-Straße 15,   14163 Berlin





Telefon: 030-838-62459,   Mobiltelefon (auch wochenends): 0179-5208749


Email: weps.philipp@vetmed.fu-berlin.de  


www.vetmed.fu-berlin.de/einrichtungen/institute/we12/index.html


Sie erhalten für jedes untersuchte Tier kostenfrei einen Befundbericht zur genauen Todesursache.


-  Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!  -





- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   hier    abtrennen  und    beifügen- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -





Begleitformular für zu untersuchendes Ei –Tier – Nestmaterial bzw. Einsendeformular an:


Herrn Philipp Weps, Institut für Tierpathologie, Robert-von-Ostertag-Straße 15, 14163 Berlin, Telefon: 030-838-62459
































											


Bitte benutzen Sie dieses Schreiben auch als						Angaben nur soweit Ihnen bekannt.


Kopiervorlage oder Aushang und verteilen Sie 						Für eventuelle weitere Angaben bitte Rückseite


es weiter. Vielen Dank.    								oder zusätzliches Blatt verwenden.   (


                 			Formular und weitere Informationen erhältlich unter:   � HYPERLINK "http://www.vetmed.fu-berlin.de/einrichtungen/institute/we12/service/index.html" ��www.vetmed.fu-berlin.de/einrichtungen/institute/we12/service/index.html�		(Stand 04/2007)











Finder/in, bzw. Einsender/in





Name, Vorname 





Straße, Hausnummer





PLZ, Ort





Telefon, Email, Fax




















Datum














�








Genauer Fundort / 


Neststandort: ................................................................................................





			      


Todeszeitpunkt: ............................. Fundzeit / Entnahmezeit: .........................		      Tag, Uhrzeit          (aus Horst  bzw. von Nestmaterial)     	 Tag, Uhrzeit 








Hinweise auf Todesursache?: ......................................................................





Brutbeginn: ................................. Schlupf: ...................................................





Auffälligkeiten: ..............................................................................................


(auch der letzen Jahre)





�








